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unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich

Max Scharre in Halle
Sprechſtunden von 160 bis 121 Uhr

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Das letzte Ziel
Es erſcheint durchaus an der Zeit die agrariſche Bewegung

auch einmal unter dem Geſichtswinkel ihrer monopoliſtiſchen
Tendenz zu betrachten Hinter den beweglichen Klagen pon der
vdoth der Landwirthſchaft die angeblich mit den erhöbten
Zöllen nichts weiter erſtrebt als beſcheidene mäßig bemeſſene
Rentabilität ihrer Betriebe lauert als eigentliches von den
Führern ernſthaft gewolltes Ziel der Bewegung die monopo
liſtiſche Diktatur der Getreidepreiſe So lange die geforderte
exporbitante Erhöhung der Getreidezölle noch nicht unter Dach
und Fach gebracht iſt wird freilich im allgemeinen diskret
verfahren aber in Vorahnung der künftigen Herrlichkeit iſt in
unbewachten Augenblicken den agrariſchen Führern doch ſchon
manches bezeichnende Wörtlein entſchlüpft das keinen Zweifel
läßt wohin man en

Die Landwirthſchaft ſoll die Preisbildung in die
eigene Hand nehmen dies Programm der Oeffentlichkeit
nicht nur als berechtigt ſondern guch als ſelbſtverſtändlich er
ſcheinen zu laſſen war zunächſt zu erſtreben Syſtematiſch hat
ntan deshalb den Getreidehandel verdächtigt und ſeine Ein
wirkung guf die Preisbeſtimmung durch die Börſengeſetzgebung
zu knebeln verſucht Der Handel mit ausländiſchem Getreide
wurde als etwas Illegitimes hingeſtellt als natürlich und dem
wahren Intereſſe des Landes entſprechend nur diejenige Preis

beſtimmung bezeichnet die ausſchließlich die Verhältniſſe der
inländiſchein Produktion zum Ausdruck bringt Aber die
Formel niemand hat ein Recht billigeres Brot zu
verlangen als die heimiſche Prodnktion es zu liefern
vermag, bereitet auf größeres vor Iſt erſt die
Zollſchranke da die das fremde Getreide ausſchließt ſo
ergiebt ſich als Ergänzung der Satz den augemeſſenen Preis
beſtimmt die kärtelkirte Land wirthſchaft nach ihrem
Belieben Zucker und Branntweinring genügen nicht erſt
die Diktatur der Preiſe für Getreide ſchafft dem
Großgrundbeſitz die materielle Macht die ſeine geſeliſchaftliche
und politiſche Stellung den eigenen Anſprüchen entſprechend
zut ſtabiliren vermag

Ringbildung und monopoliſtiſche Preisbeſtimmung liegen im
Zuge der Zeit Auſcheinend kann die Land wirthſchaft behaupten
ſie thue nur daſſelbe was die Jnduſtrie bereits vor ihr unter
ſtagatlicher Zulaſſung oder doch wenigſtens unbehindert durch
den Staat in großem Maßſtabe gethan Bei unbefangener
Betrachtung wird jedoch auch ſelbſt wer die Ringbildung als
nnzuläffige Ausbeutung der Allgemeinheit verurtheilt zugehen
müfſen daß es auch hier heißt Wenn zwei daſſelbe thun ſo
iſt es nicht daſſelbe Es iſt nicht gleichgiltig um Güter
welcher Art es ſich bei der Preisbeſtimmung handelt Weil
der agrariſche Ring die Preiſe monopoliſtiſch diktiren will für
Gegenſtände elementarſter Nothdurft muß er anders beurtheilt
werden als ein Kartell von Eiſen oder Textilinduſtriellen
Die paſſive Duldung oder die gktive Hilfe der ſtaat
lichen Geſetzgebung iſt ihm gegenüber in erhöhtem Maße
bedenklich

Deutſches Reich
Hof nud Perſongalnachrichten

Beim Kaiſerpaar fand geſtern abend um 8 Uhr im
Ritterſagal des Königlichen Schloſſes zu Berlin eine Defilir
Cour für das diplomatiſche Corps alle inländiſchen
Damen und alle Herren vom Civpil ſtatt Jm feierlichen Züge
erſchien nach Verſammlung der Geladenen bas Kaiſerpagr ge
folgt von ſämmtlichen anweſenden Prinzen und Prinzeſſinnen
und nahm vor dem Throne des Ritterſaales Aufſtellung Dann
begann die Cour die Damen gingen einzeln die Herren paar
weiſe vorüber Die zum erſten mal bei Hoſe Erſchienenen
wurden vorgeſtellt

Dem Berliner Bureau der New Yorker Staatsztg ging
eine Kabeldepeſche aus New York zu nach der auf Anregung
dex New Yorker Staatszeitung die amerikaniſche Preſſe
beſchloß dem Prinzen Heinrich ein Bankett zu geben

Jn der Nacht zum Dienstag verſtarb in Leipzig nach
langem ſchweren Leiden im Alter von über 65 Jahren der Vor
ſitzende des 6 Civilſenats am Reichsgericht Senats
präfident Dr Dähnhardt Er war am 8 März 1836 in
Garding geboren begann 1860 ſeine richterliche Laufbahn am
Amtsgericht in Glückſtadt war dann außerordentliches Mit
gtied des Holſteiniſchen Obergerichts dem er ſpäter als vrdent
liches Mitglied angehörte his ſeine Berufung an das Appel
lationsgericht in Kiel 1867 erſolgte Dann Zehörte er dem
Obertrihunal in Berlin an 1879 erfolgte ſeine Ernennung
zum Rejchsgerichtsrath wo er dem 4 Styafſenat angehörte1891 re er zum Senalspräſidenten ernannt Am 1 Februar
d J wollte Herr Dähnhardt in den Ruheſtand treten

Ans der Zolltarif Kommiſſion
Die Agrarier traten in der geſtrigen Sitzung der Zolltarif

Kommiſſion in ein Bündniß mit der Großinduſtrie unter wiſſent
licher Zurückſtellung ihrer eigenen Jntereſſen indem ſie die
Zollfreiheit der zur Ausſuhr von Waaren eingeſührten Säcke
mit Erfolg bekämpften Freilich wurde für die nothleidende
Zuckerinduſtrie eine Extrawurſt gebraten indem ihr die
Hälfte des Zolles zurückvergütet werden ſoll Das Centrum
war geſtern vollſtändig geſpalten Der Abg Müller Fulda be
kämpfte in einer Rede wie ſie beſſer kein Freiſinniger hätte
halten können die Ausführungen der Abgg Wangenheim und
Gamp während ſämmtliche Nationalliberale Arm in Arm mit
Herrn Gamp ihr Jahrhundert in die Schranken forderten Es
war ein erhebendes Schauſpiel die Regierung mit den
Sozialdemokraten Freiſinnigen und dem halben
Centrum gegen die Verſchärfung der Zollpolitik kämpfen
u ſehen Freilich was geſtern von konſervativer Seite
und übrigens auch ſeitens der Regierungsvertreter an Länge
der Reden geleiſtet wurde ließ beinahe den übrigens in der
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Münchener Allg Ztg ſchon ausgeſprochenen Verdacht einer
Obſtruktion derſelben auſkommen
Von hohem Jntereſſe war es daß der Staatsſekretär des

Jnneru Graf Poſadowsky es entſchieden ablehnte
einem Antrag Singer Folge zu gehen der Kommiſſion das
Material des Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes por
zulegen Er erklärte daß eine Einſicht der Prototolle durch
die Mitglieder der Kommiſſion nicht möglich ſei da den als
Sachverſtändigen befragten Perſonen Dis kretion zugeſagt
worden ſei Er wolle jedoch verſuchen Auszüge aus den
Protokollen für die Kommiſſion anfertigen zu laſſen Abg
Singer erwiderte die Geheimthuerei verſtehe er nicht zumal
der Budgetkommiſſion weit wichtigere Geheimniſie auvertraut
worden ſeien von denen noch nie etwas in die Oeffentlichkeit
gelangt ſei und beantragte Vorlegung der Praotokolle

Jm einzelnen iſt aus den Verhandlungen zu berichten daß
nachdem zum g 5 des Zolltarifgeſetzes welcher die vom Zoll
freigelaſſenen Gegenſtände in 14 Nummern aufführt die
Nummern 7 und 8 unverändert von der Kommiſſion an
genommen waren der Antrag des Abg v Wangenheim zu
Nummer 9 von der Zollfreiheit der Umſchließungen die Säcke
und Stoffe zu Säcken auszunehmen eine umfangreiche Debatte
hervorrief Abg v Wangenheim erklärte es würden
13 Millionen Säcke aus dem Auslande eingeführt Der Abg
Mülker Fulda hatte zum Antrag Wangenheim einen Unter
antrag geſtellt welcher für die zur Ausfuhr von Zucker
dienenden Säcke Zollfreiheit verlangte er zog aber dieſen
Unterantrag zurück und erklärte er werde auch gegen den An
trag Wangenheim ſtimmen Unterſtaatsſekretär v Fiſcher
bekämpfte den Antrag Wangenheim weil ex der alten be
währtan Zollregel widerſpreche daß nur verzollt werde was im
Inlande bleibe dagegen zollfrei ſet was wieder ins Ausland
gehe Es liege kein Grund vor von der Regel abzugehen zumal
der Antrag auch bedenkliche Folgen bei anderen Jnduſtrien
haben würde Direktor im Reichsamt des Jnnern Wermuthwies nach daß die Jute Induſtrie keinen Grund habe ginge
Abänderung der Vorlage zu verlangen Schließlich wurde der
Antrag Wangenheim wie oben ſchon gemeldet mit 16 gegen 10
Stimmen angenommen Die Debatte über den Antrag Singer
ſoll heute vor Eintritt in die eigentliche Tagesordnung ſtatt
finden

Politiſches
Von einer Bülow Kriſe wußle man auch in London s

zu erzählen Daily MPegil hertchtet an der Londoner Börſe
eirkulirte das Gerücht Graf Bülow habe ſeine Demiſſion ge
gehen der Kaiſer habe ihm aber einen Beſuch abgeſtattet und
die Demiſſion nicht angenommen

Wie Handelsminiſter Möller über den Abſchluß
neuer Handelsperträge und über die gegenwärtige
Kriſe denkt brachte er am Montag in einer Rede zum Aus
druck die er im Verein zur Beförderung des Gewerbeſſeißes in
Berlin hielt und worin er der Nationalzeitung zufolge aus
führte daß wir nur zu Handelsverträgen kommen können wenn
wir etwas zu geben haben Wir können unſere wirthſchaftlichen
Verhältniſſe nur durch Abſchluß langfriſtiger Verträge ſichern
und dürfen dem Staate von dem wir etwas verlaugen nicht
mit leerer Hand kommen Gegenwärtig iſt der Kampf um den
Zolltarif fehr ſchwer und ſehr hart geworden vielleicht wird er
noch erbitterter und unter Verkennung der thatſächlichen Ver
hältniſſe geführt werden wir müſſen aber zu einer Ver
ſtändigung kommen die uns fünf Jahre Sicherheit giebt Die
gegenwärtige politiſche und wirthſchaftliche Lage
iſt ſehr betrübend Die jetzige geſchäftliche Krife weicht er
Hehlich von den bisherigen ab Redner ſchilderte die Urſachen
und den Verlauf der Kriſen 1857 1873 und 1891 und ſuhr dann
fort Die Verhältniſſe der Börſe werden vielfach falſch beurtheilt
es beſtand eine Abneigung gegen die Börſe die zu ihrer Ein
ſchränkung und Feſſelung führte und ihr die ſchweren
Schäden zufügte Wenn die Mehrheit ſolchen gehäſſigen
Strömungen weiter folgt werden wir keine Aenderung in der
wirthſchaftlichen Lage herbeiführen können Wenn die Periode
des Aufſchwungs lange angehalten hat ſo haben wir dies einer
neuen Urſache zuzuſchreiben nämlich daß an Stelle des un
geregelten geſchäftlichen Gebahrens das geregelte geſetzt wurde
Die Syndikate haben dafür trotz mancher Mißgriffe geſorgt
Jch habe das Zutrauen daß die Kriſe raſcher zu einem
guten Ende verlaufen wird als viele glauben eine Kriſe
die vorwiegend in grobem VPertrauensbruch ja großen Be
trügereien ihre Urſache hatte Es wird uns zwax bei der in
den letzten Jahren entſtandenen großen Prodnktionsfähipkeit kein
großer Lohn aus der Arbeit erwachſen aber wir werden Arbeit
ſchaffen die Handel und Gewerbe in verhältnißmäßig kurzer
Zeit wieder zu leidlich gedeihlicher Entwicklung bringen wird
Dieſe Rede zeigt daß unſere Staatsmänner immer mehr aus
der Schule Bülow klernen über das innere Weſen der Dinge
durch Anwendung ölglatter Worte hinwegzugleiten wenn ſie
überhaupt davon ſprechen

Die Ungewißheit über das Schickſal des Zolltarifes
hat die Schutzzöllner nachgerade ſo nervös gemacht daß Stimmung
und Meinung bei ihnen von einem Tage zum anderen wechſeln
Das Organ der ſchutzzöllneriſchen Großinduſtriellen polemiſirt
in ſeinem Reſumé über die vorgeſtrige Reichstagsverhandlung
gegen den Abg Dr Pachnicke der fälſchlich behauptete
die Mehrheit der deutſchen Jndnuſtrie fürchte den Zolltarif und
glaube nicht daß damit Handelsverträge zu Stande kommen
könnten Das ſchutzzöllneriſche Organ hat anſcheinend ganz
vergeſſen daß es vor wenigen Tagen dieſe Anſchauung eben
falls nur noch in verſtärktem Grade vertreten hat Die Berl
N Nachr ſchrieben nämlich am 16 d M wörtlich Wohl
wiſſen wir daß im großen und ganzen die Jnduſtrie
an ſich ſchon der fetzigen Erhöhung ungünſtig wenn nichtablehnend gegenibegtext und daß ſie dieſe Vorſchläge der
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Vorlage jedenfalls als die äußerſte Grenze des Erxeichbaren
anſieht Dieſen Widerſpruch iſt ſo auffällig daß er ſich in der
That nur durch die nervöſe Ungeduld des ſchutzzöllnexiſchen
Organus erklären läßt

Parlamenturiſches

Um den Kommiſſionen mehr Raum für ihre Be
rathungen zu laſſen ſollen wie man hört im n in
nächſter Zeit an zwei Tagen der Woche die Plenax
ſitzungen ausfalken

Die Budgetkommiſſion des Reichstages lehnte
geſtern den für das Militärkabinet geforderten dritten
Ahtheilungschef und ferner die Forderung betreffend die
Errichtung einer militärtechniſchen Hochſchule ſowie
die Erhahung der Gebührniſſe der Commandeurs der Kadetten
Corps ab

Zum Zolltarifgeſetz haben die Freiſinnige Volks
partei und die Deutſche Volkspartei in ihrer Fraktions
ſitzung am Dienstag beſchloſſen den Antrag einzubringen einen
neuen Paragraphen einzufügen dazu beſtimmt mit dem
Inkrafttreten des neuen Zolltarifs alle kommungaken Ab
gaben auf Brot und Fleiſch aufzuhebhen Ferner
haben die Fraktionen beſchloſſen gegenüber dem Antrage des
Centrums wegen Verwendung der Mehrerträge aus dem neuen
Tarif für Wittwen und Waiſen zu heſtimmen daß von 1909 ab
eine Summe von jährlich 70 Milkionen Mark für die
Wittwen und Waiſen verwandt wird welche ſlüſſig zumachen iſt durch Aufhebung der Ausfuhrnrümien fur

Zucker und durch Aufhebung der Liebesgaben für die
Branntweinbrenngx

Dem Abgeprdnetenhanfe ging ein Geſetzentwurf über
die juriſtiſchen PTrüfungen und Vorbereitungen zumhöheren Juſtizdienſt zu Hiernach ſoll die Dauer de Rets
ſtudiums ſieben Halbjahre betragen Den Gegenſtand der
erſten juriſtiſchen Pritfung ſollen die Disceiplinen der Rechts
geſchichte des Privatrechts des öffentlichen Rechts und der
Nationalökonomie bilden Die Dauer des zwiſchen der erſten
und zweiten Prüfung liegenden orbereitungsdienſtes ſoll
3 Jahre betragen Das Geſetz ſoll am 1 April in Kraft
treten

Die deutſchen Buch händler haben eine Eingabe an
den Reoichskanzlker gerichtet dahingahend daß im Zuſam
menhang mit der Exneuerung der Handelsverträge auch eine
Erweiterung der Berner Konvention angeſtrebt werden möchte
Oh dieſen Wunſche wird Folge gegeben Wwerden ſteht wie man
in parlamentariſchen Kreiſen glaubt da Man meint vielfach
Wort Verhandlungen ſchon an und für ſich /belaſtet genug ſein
werden

Verwaltung und Rechtspflege
Die Reichspoſtverwaltung hat ſich dem Vernehmendes chwah Miertur duielge bekeg gitrt don vu e

S miſſion der württembergiſchen Kammer zu demhertrag betreffend die Einheitsmarken geäußerten Wünſchen
Rechnung zu tragen

Heer und Flotte
Eine Metzer Zuſchrift der Süddeutſchen Reichskorreſp

erklärt die aus franzöſiſchen Blättern in die deutſche Preſſe
ühergegangene Meldung von enormer Anhäufung von
Kriegsmaterial in Metz und Straßburg und die Ver
ſtärkung deutſcher Truppen längs der Grenze als vollſtändig
aus der Luft gegriffen und nur als ein nationaliſtiſches
Wahlmanövper

Wie ſchon mitgetheilt werden die Städte Schri mm und
Wreſchen mit je einem Bataillon Jnfanterie belegt
Nach Wreſchen kommt das 3 Bataillon des 46 Regiments näch
Schrimm das 2 Bataillon des 47 Regiments Beide Vataillone
ſtanden bisher in Pofen

e

Dentſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

123 Sitzung vom 21 Januar 1 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt Am Bundesrathstiſch Kommiſſare

Präſident Graf Balleſtrem erbittet und erhält die Ermäch
tigung dem Kaiſer zu feinem Geburtstag die Glückwünſche des

i eerrre ſteh h VahlprufAuf der Tagesordnung ſtehen zunä a rufungenDie Kommiſſion Peahtrent die thl vded Ab Be nlI
Trier für giltig zu erklären In einer früheren Sitzung

hatte das Haus beſchloſſen weitere Beweiſe zu erhebenn
Der Berichterſtatter Abg Wellſtein Ctr referirt ausführlich
über die Verhandlungen der Kommiſſion Es ſeien nux in
einem Falle Wahlbeeinfluſſungen zu verzeichnen geweſen Dieſehätten aber auf die Wahl keinen Einfluß haben können da
Boltz mit 2262 Stimmen Mehrheit gewählt fei

Abg Lenzmuann freiſ Vp bemerkt ſo etwas von Wahlbeein
fluſſungen wie bei dieſer Wahl ſei ihm noch nicht vorgekommen
er begreife nicht wie man dieſe Wahl für giltig erklären könnte
J Königreich Stumm ſcheine man ſelbſt die unlauterſten
Mittel für erlaubt zu halten Die Wahlprüfungs Kommiſſion
t viel zu gutmüthig geweſen und habe auch in dem ungeſetz
ichſten Vorgehen der Beamten keine Wahlbeeinfluſſung geſehen

Er beantrage daher die Wahl für un giltig zu erklären eeins der hekügſten Güter der Nation bei der die nationale Ehre

am meiſten in Betracht komme ſei das gleiche und geheime
Wahlrechta Tr Semler nl nimmt die Samnmiſton gegen die An

ommiſſion müßte dieriffe des Vorredners in Schutz DieKa für giltig erklären da ſchwere a ifluſſungen in
e nachzuweiſen waren Höchſtens könnte man von dem

e wut e hre ten reden das abnicht zur Kaſſirung der Wa ren könneAbe Dasbach Centr befürwortet den Antrag die Wahl für
ungiltig zu erklären

Abg v Brockhanſen konſ giebt der Hoffnung Ausdruck daß
Herr Lenzmann der hier immer ſo lange und ſo laute Redenhielte ba Witgüed der Wahlprüfungs Kommiſſion werde



nen Theorien Geltung verſchaffen Bei
der Wahl des Abg Boltz ſeien freilich einige kleine Unregel
mäßigteiten vorgekommen aber die Wahl brauche man deshalb
doch nicht zu kaſſiren es würde in allen Parteien geſündigt

Abg Auer Soz hält Wahlbeeinfluſſungen durch welche die
Wahl zu einer offiziellen amtlichen geſtempelt ſei für erwieſen
und tritt für Ungiltigkeitserklärung der Wahl einAbg Dr Areudt Rp meint Herr Lenzmann hätte keinen
Anlaß gehadt ſich zum Schirmherrn der Wablfreiheit aufzu
werſen An der Wahlfreiheit hätten alle Parteien gleiches
Jntereſſe Man dürfe aber nicht nur auf die Ausſagen der
Gegner hören ſondern müſſe auch die Gründe für die Giltigkeit
der Wahl beachten Wenn die letzteren nicht ausſchlaggebend
geweſen wären hätte die Wahlprüfungskommiſſion ſich nicht für

prüfungstommiſſion zu belaſſen Es habe ſich bereits vor
Gericht ergeben daß die Behauptungen des Wahlproteſtes ganz
außerordentlich überlrieben ſeien och nicht ein Zehntel dieſer

iptungen beruhe auf Wahrheith SchwargerL dyſtadt Centr tritt für Kaſſirung der
Wahl einSach weiteren Bemerlungen der Abgg Franken natl
Prietze natl Lenzmann freiſ Volksp Dr Spahn Ctr wird
die Wahl des Abg Boltz für un giltig erklärt re

Die Wahl des Abg Graßmann natl wird für giltig
klärtSe Kommiſſion d deren des Abg Dr Hänel

freiſ Vergg für giltig zu erklären
Abg Singer Soz führt aus daß man bei der Wahl überall

die ſozialdemokratiſchen Controleure aus den Wahllokalen
gewieſen habe Wenn alle in dieſen Lokalen abgegebenen
Stimmen für ungiltig erklärt würden wäre nicht Prof Hänel
fondern der n ſt n ewärn worden Er beantrage
daher die Wahl für ungiltig zu erklären

Abg Dr Arendt Rp bittet darum die Wahl für giltig zu
erklären er n Vorgänge könnten auf das
Reſultat der Wahl keinen Einfluß ausüben

Nach kurzer Debatte wird die Wahl für giltig erklärt
Die r des Abg v Gersdorf wird ohne Debatte für

giltig erklärt
T r eplragt die t des Abg Sieg Marienwerder nl für ungiltig zu erklären

Der Berichterſtatter Abg v Czarlinski Pole weiſt darauf
hin daß die Kommiſſion die Wahl für ungiltig erklärt habe
weil ein polniſcher Arbeiter der weder leſen noch ſchreiben
könne ausgeſagt habe in einem Wahllokal ſei der Wahl
vorſtand anſtatt mit drei nur mit zwei Perſonen vertreten
geweſen
Abg Baſſermann nl ſpricht ſich gegen den Kommiſſions

beſchluß aus und beantragt die Wahl abzuſetzen und neue Be
weiserhebungen zu e r geund einer einzigen Aus
ſage könne man die Wahl nicht kaſſiren

Abg Glebocki Pole tritt für den Kommiſſionsbeſchluß ein
e Antes n 3 Dr n Centr wird die Wahl

wieder an die Kommiſſion zurückgewieſen
Hierauf vertagt ſich das Haus auf Mittwoch 1 Uhr

Zweite Berathung des Etats
Schluß 6 Uhr

Darin könnte er ja

J

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Elnem Brüſſeler Telegramm zufolge richtete der Transvaal
geſandte Dr Leyds am Montag eine Note an die Großmüchte
welche gegen die Hinrichtung Scheepers proteſtirt ſie
als Mord kennzeichnet und erklärt Botha und Dewet könnten
nicht verantwortlich gemacht werden wenn ſie beſchlöſſen Re
preſſalien zu ergreifen

Jn dem von uns erwähnten Blaubuch über Süd
afrika befindet ſich als eines der intereſſanteſten Dokumente
ein Brief den Schalk Burgher an Präſident Steijn
unterm 21 März gerichtet hat Jn dem Schreiben heißt es

Sollen wir können wir den Kampf weiter fortſetzen7
Jch bete zu Gott Tag und Nacht uns mit Weisheit und

Licht hierüber zu erhellen und uns nicht in Sünde gegen
ſeinen Willen handeln zu laſſen auf daß wir nicht in Un
glauben verſinken Wenn wir überzeugt ſind daß unſere
letzten Hilfsmittel ſich erſchöpften unſere letzte Kraft ge
brochen iſt müſſen wir uns beugen und uns der Gewalt des
Feindes überliefern wie bitter dieſer Kelch uns auch ſchmecken
mag Jch kann freilich uoch nicht über dieſe letzte Ent
ſcheidung urtheilen meine Hoffnung und Zuverſicht iſt noch
immer daß wir befreit und gerettet werden Die Opfer an
Leben Gut und Elend waren zu groß als daß ſie nicht mit
Erfüllung unſerer Hoffnungen und unſeres Glaubens gekrönt
werden ſollten

Jm weiteren Verlaufe des rührenden Schreibens erwähnt
Burgher der zwiſchen Lord Kitchener und dem General Botha
gepflogenen Verhandlungen und ſpricht die Hoffnung aus daß
die bedingungsloſe Unterwerfung worauf der engliſche Feldherr
beſtehe das beſte Mittel ſein werde die Zukunft der Buren
ſache zu fördern

Laſſet uns unſere Nation fleckenlos erhalten daß wir keine
Gnade von unſerem Feinde annehmen auf daß die Kluft
die durch frühere Kämpfe geſchaffen ward durch
dieſen grauſamen Kampf beſtehen bleibt und ſich
immer mehr erweitert Wöö ein Wille iſt giebt es
auch einen Weg und wenn wir nicht aus unſerem Vater
lande verbannt werden können wir unſere Kraft entwickeln
und unterſtützt von der Liebe Europas lang am unſer Volk
und unſer Land wieder hufbauen unſere Sprache und
Religion pflegen unſere Kinder erziehen und unſer unter
drücktes Nationolgefühl lebendig erhalten bis es wieder zum
Leben erweckt werden kann Das iſt mein Ziel

Zur Revolution in Columbien
Ueber den Ausgang der Seeſchlacht in der Bucht von

Panama liegt eine höchſt ſeltſame Meloung vor Der General
direktor der Panama Eiſenbahn in Colon hat dem Newyorker
Bureau der Geſellſchaft mitgetheilt daß in der Bai 3 Schiffe
der Aufſtändiſchen und 2 Schiffe der Regierung
geſunken ſeien Da nun blos 5 Schiffe vorhanden geweſen
ſind ergiebt ſich die bis dato unerhörte Thatſache daß in einer
Seeſchlacht ſämmtliche betheiligte Schiffe zu Grunde gegangen
ſind Die Sache erinnert indeß ſehr an die Geſchichte von
den zwei kämpfenden Löwen die einander bis auf die Schwänze
auffraßen

Einer weiteren Depeſche aus Panama zufolge iſt das amerika
niſche Kriegsſchiff Philadelphia behilflich geweſen um
das an Bord des Schiffes der columbiſchen Regierungspartei
Lautaro ausgebrochene Feuer zu löſchen der Lautaro war

zu Anfang des Gefechts von dem Kanonenboot Padilla das
den Aufſtändiſchen gehört überfallen worden und bei dieſem
Ueberfall bei dem ein großer Theil der Beſatzung des Lautaro
ſiel in Vrand gerathen und iſt ſpäter geſunken
vvoarnſoerooswrnwoblhro e nonHalle und Umgegend

Halle 22 Jan
Alldeutſcher Verband Zu der am Sonnabend ab

ehaltenen Verſammlung in der Herr Rektor Dr Keller aus

heutigen Stand und die Mittel zu ihrer Löſung ſprach hatten ſich
etwa 150 Perſonen im Reſchshof zuſammengefunden die mit
regem Jntereſſe den ſachgemäßen klaren und maßvollen Aus
führnngen des Vorlkragenden lauſchten Nach einem geſchichtlichen
Rückblick auf die älteren Zeiten erwähnte der Redner da ar
eine Einwanderung zahlreicher deutſcher Familien in Preußiſch
Polen ſtattfand daß jedoch ſeit 1840 wo ein Pole zum Ober
präſidenten ernannt wurde das Deutſchthum dort zurückgegangen
ſei wozu die ſchwankende Politik der ne beitrug Haupt
führer der polniſchen Agitation waren ſtets die Geiſtlichen die
dem Volke vorredeten die Deutſchen wollten ihnen die Religion
nehmen Redner verlas das berüchtigte Senſenlied das
direkt zur Ermordung der Deutſchen aufforderte und verſchiedene
nicht weniger ſcharfe Aeußerungen aus polniſchen Preß
organen Sodann ſchilderte er das polniſche Vereinsweſen
das ſehr entwickelt iſt beſitzen doch die Genoſſenſchaften einen
eiſernen Fonds von 19 Millionen Mark und betonte daß
jetzt im Gegenſatz zu früher auch ein polniſcher Mittelſtand be
ſtehe die Vermehrung der Polen in den umſtrittenen Provinzen
ſei dabei ſtärker als die der Deutſchen Jm Jahre 1894 war
es als der Alldeutſche Verband auf die polniſche Gefahr
aufmerkſam machte und ſeit jenem Jahre wo ſich auch der
Oſtmarkenverein bildete trat die Regierung energiſch gegen die
Polen auf doch genügt dies noch nicht da gerade in den letzten
Jahren die Polen wirthſchaftlich emporkamen Leider treten
die Deutſchen der polniſchen Agitation nicht geſchloſſen entgegen
ſie kaufen ſogar bei polniſchen Gewerbetreibenden Um dieſer
Agitation die nichts anderes als die Lostrennung der polniſchen
Landestheile vom preußiſchen Staat bezweckt entgegenzutreten
empfahl nun der Redner verſchiedene Mittel von denen bereits
der Reichskanzler in ſeiner bekannten Rede mehrere erwähnt hat
So muß zunächſt der Bauernſtand geſtärkt werden beſonders
durch Anſiedlung weiterer deutſcher Bauern dem deutſchen
Mittelftande müſſen die dentſcheyeCinwohner durch geſchäftliche
Unterſtützung helfen die Städte müſſen rein deutſche Garniſonen

werden auch dürfen polniſche Beamte nicht im Oſten angeſtellt
werden die deutſchen Beamten dürfen ſich auch nicht wie ſie
dies jetzt leider oft thun von den übrigen Deutſchen ab
ſchließen ganz im Gegenſatze zu den Polen in deren Alltagsleben
wie beſonders bei Feſtlichkeiten alle Stände vermiſcht ſind
Ferner müſſen Muſeen und Bibliotheken errichtet und die
nolniſchen Zeitungen müſſen unter Cenſur geſtellt werden Die
Schüler der gemiſchten Volksſchulen müſſen den Unterricht nicht
wie bisher in polniſcher ſondern in deutſcher Sprache erhalten
auch müſſen die Ueberſetzungsſtellen auf der Poſt aufgehoben
werden Volksverſammlungen in polniſcher Sprache ſind zu
verbieten man darf auch nicht verlangen daß deutſche Beamte
polniſch lernen in deutſchen katholiſchen Gemeinden müſſen auch
deutſche Geiſtliche angeſtellt werden auch müſſen die Gottes
dienſte für beide Parteien getrennt ſein ferner ſind
beſſere Eiſenbahnverbindungen mit dem Oſten des Reiches
zu ſchaffen Vor allem aber muß die Regierung
das ſtark geſchwundene Vertrauen der Deutſchen im
Often zu ihr wieder neu beleben Das Bewußtſein daß ſie
in ihren deutſchen Landsleuten einen ſtarken Rückhalt
haben muß ihnen Kraft zum Kampfe geben Nachdem der
Redner zum Schluſſe noch auf die Ziele und Verdienſte des
Alldeutſchen Verbandes hingewieſen und mit einem begeiſtert

aufgenommenen Hoch auf das deutſche Vaterland ſeinen mit
größter Auſmerkſamkeit aufgenommenen Vortrag geſchloſſen
ſprach ihm der Vorſtand der hieſigen Ortsgruppe Herr Profeſſor
Dr Frank ſeinen Dank aus und betonte in der Schlußanſprache
es ſei das Streben des Alldeutſchen Verbandes das deutſche
BVolksthum und das deutſche Nationalbewußtſein zu pflegen
Hierauf fand eine zwangloſe Vereinigung der Verbands mitglieder
mit ihren Gäſten ſtott

Der Ortsverband der Gemeindebeamten der
Stadt Halle nahm in ſeiner Generalverſammlung im

Pfälzer Schießgraben zunächſt den Jahresbericht entgegen
nach dem der Verein 251 Mitglieder zählt Der mit dieſer
Verſammlung neu beſtellte Vorſtand beſteht aus den Herren
Magiſtratsſetretär C Müller Vorſitzender Kanzlei Jnſpektor
Kopp Stellvertreter Mag Sekretär Elbe Schriftführer
Mag Diätar Weiſe Stellvertreter Afſiſtent Lehnert
Kaſſirer Leihamts Jnſpektor Jander und Stadthauptkaſſen
Buchhalter Staatsmann Beiſitzer

Jm Verein der Bienenväter erſtattete am
Sonntag nachmittag Herr Löbeling zuerſt ſeinen Kaſſenbericht
Nach demſelben iſt der Stand der Vereinskaſſe ein günſtiger
Darauf referirte Herr Hauptlehrer Käſtner über die Frage
Gilt auch für den Bienenzüchter das Wort Probiren geht
über Studiren Der Vortragende zeigte an Beiſpielen eigener
Erfahrung daß für den Jmker dieſes Wort nicht anwendbar iſt
namentlich nicht für den Anfänger Dieſer muß erſt ſtudiren
ehe er probirt Das eigentliche Probiren überlaſſe er den
Meiſtern der Bienenzucht

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche ver
ſtarben in Halle S 38 Perſonen einſchl 9 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an Darmkatarrh 3
Krämpfen Schwäche 3 Krebs 4 Anämie 2 Vergiftung 1
Herzmuskelentartung 1 Darmverſchlingung 1 Lungenlähmung I1
Altersbrand 3 Gehirnerweichung l Schwindſucht 6 Bronchitis 1
Herzlähmung 1 Schlaganfall 2 Nierenentzündung 1 Keuch
huſten 1 Jnfluenza Stimmritzenkrampf 1 Blaſenleiden i
Wirbelerkrankung 1 Lues 1 infolge Ueberfahrens 1 Todt
geboren 1

Jn Halle N verſtarben 26 Perſonen einſchl 2 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an Zahn
krämpfen 1 Lungenſchwindſucht 1 chron Nierenentzündung 1
Kinnbackenkrampf 1 Altersſchwäche bei Schenkelhalsverletzung
Darmtkatarrh Lungenentzündung 2 Magengeſchwür 2 Krebs 1
Hirnhautentzündung 1 Scharlachfieber 2 Altersſchwäche 2 Er
ſtickung 1 Hirnblütung 1 eitriger Entzündung an der Leber
pforte Brechdurchfall Verbrennung 3 Grades 1 Magen
krebs 1 Unterleibstyphus 1 Krämpfen 1 Magendarmkatarrh 1
unbekannter Todesurſache 1

Univerſitüts und Hochſchulngchrichten
Univerſitätsprofeſſor Geheimrath v Ziemſſen deſſen

ſchwere Erkrankung wir ſchon meldeten iſt geſtorben Mit
Hugo Wilhelm v Ziemſſen verliert die mediziniſche Wiſſenſchaft
einen der bedeutendſten Kliniker Geboren iſt Ziemſſen am
13 Dezember 1829 in Greifswald Nachdem er von 1863 an
etwas über ein Dezenninm als Profeſſor und Krankenhaus
direktor in Erlangen thätig geweſen folgte er 1874 einem Rufe
nach München wo er bis zu ſeinem Tode gewirkt hat Seine
Hauptwerke ſind Handbuch der ſpeziellen Pathologie und
Therapie 17 Bde Leipzig 1875 84 Handbuch der allgemeinen
Therapie Handbuch der Hygiene und der Gewerbekrankheiten
und Die Elektricität in der Medizin Der Magiſtrat der
Stadt München hat beſchloſſen das Begräbniß v Ziemſſen s
als Ehrenſache der Gemeinde anzuſehen und die Koſten deſſelben
zu tragen Eine Straße Münchens wird den Namen des Ver
ſtorbenen tragen

Elias Blix Profeſſor für Orientkunde iſt 65 Jahre alt
in Chriſtiania geſtorben

Die Liſten der Kap Univerſität zeigen wie aus
Kapſtadt berichtet wird daß neun kriegsgefangene Buren im
Simonstown Lager die Vorprüfung beſtanden und zwar ſieben
in der erſten und zwei in der zweiten Klaſſe

n

Wiſſenſchaft Knnuſt Litteratur
Prof Dr Emil Selenka iſt in der Nacht zum Dienstag

in München geſtorben Selenka hat ſich als Zoologe noch

erhalten während die polniſchen Rekruten im Reiche eingeſtellt

Kreiſes um Bertha von Suttner einen geachteten Nach en
worben

Die Akademie der Wiſſenſchaften im Berlin
beauftragte wie die National Zeitung erfährt Dr phil Wilm
Kabitz und den Kulturhiſtoriker Dr Paul Ritter mit der Jnven
tariſirung ſämmtlicher Werke Gottfried Wilhelm Leibniz als
Vorbereitung zur Herausgabe von deſſen Werken

Der bekannte ruſſiſche Maler Wereſchtſchagin weilt
gegenwärtig in den Vereinigten Staaten und arbeitet an einem
Gemälde das die Schlacht von San Juan Hill auf der Jnſel
Kuba darſtellt Präſident Rooſevelt der an der Spitze ſeiner
Reiter an dieſem Kampfe theilgenommen hatte hat dem ruſſiſchen
Maler mehrere Sitzungen bewilligt

Zu Ehrenmitgliedern der Berliner Sezeſſion
ſind Joſef Jſraels im Haag und der Pariſer Bildhauer
Auguſte Rodin ernannt worden Die Sezeſſion hat nun fünf
lebende Ehrenmitglieder die drei anderen ſind Adolf Hild e
brand Florenz Meunier Brüſſel und Hans ThomaKarlsruhe Auch die Zahl der außerordentlichen Mitglieder hat
ſich um die Herren A Renoir Paris Rothenſtein London
Slavona Paris Werenſtkjöld Chriſtiania und Richard Kaiſer
vermehrt ſie beträgt jetzt 95

Zwei Novitäten hat s in Berlin gegeben Die
eine fiel die andere gefiel Alfr Sormann s Sibylle
von Tivoli iſt am Königlichen Opernhauſe nach ſiebenjähriger
Ablagerung an s Sonnenlicht gekommen um wohl ſofort wieder
in s Dunkel zu tauchen und das beſchauliche Stillleben weiter
zuführen an das ſie ja ſchon gewöhnt ſein muß Das lange
Liegen hat Sormann s Sibylle nichts genützt Dabei hat die
Muſik Sormann s ganz leidliche Stellen die ein entwickelungs
fähiges Talent verrathen ja ein Saltarello iſt dem Komponiſten
gar nicht ſchlecht gerathen Freilich etwas wenig für eine große
Oper Aber der von A Schultz Hencke nach einer Novelle
von Richard Voß verbrochene Text Da ſchweigt des
Kritikers Höflichkeit Gum tacet clamat Der Erfolg gehörte
der großen Ausſtattungspoſſe mit Geſang Tanz und lebenden
Bildern von Ely Kren Schönfeld Seine Kleine der
Gnido Tielſcher und Paula orm einen toſenden
Beifall erſpielten Seine Kleine wird wohl bis zum Schluß
der Saiſon das Repertoire des Thalia Theaters beſtreiten
und noch mehrere Male die Lache der trägen Maſſe Publikum
u einem wahren Orkan aufwühlen Man lachte Thränen undſhanmpfte Beifall mit den Füßen als die Hände müde waren

Berlin amüſirt ſich Seine Kleine iſt Trumph Und über
kurz oder lang wird ihr zu Ehren ein gewiſſes harmloſes Jeu
das man eben ſeiner Harmloſigkeit wegen nicht öffentlich zu
ſpielen wagt wohl umgetauft werden in Meine Kleine
Deine gleine Ganz Berlin aber wird bald bis zum Ueberdruß
der wekiger Muſikaliſchen en und pfeifen Haben Sie nicht
den kleinen Cohn geſehn Mit ſeiner Kleinen wird der Ber
liner aufſtehen mit ſeiner Kleinen frühſtücken mit ſeiner
Kleinen zur Arbeit gehen mit ſeiner Kleinen diniren mit
ſeiner Kleinen nachmittags unter den Linden und abends in

der Friedrichſtraße flaniren mit ſeiner Kleinen in den Klub
gehn nach Hauſe u ſ w Mehr kann man nicht verlangen

Heyerman s Schauſpiel Die Hoffnung gelangte am
17 d M für die Mitglieder des Stuttgarter Goethebundes im
königl Wilhelmtheater zur Aufführung und übte durch ſeinen er
greifenden Realismus einen ſichtlich tiefen Eindruck aus Das
Stück iſt vor nicht allzu langer Zeit in vorzüglicher deutſcher
Ueberſetzung in der Bibliothek der Geſammtlitteratur bei O Hendel
in Halle erſchienen

Die Adelaide Riſtori Feier die wie wir ſchon mit
theilten am 29 d M anläßlich des 80 Geburtstages der einſt
ſo berühmten Künſtlerin in ganz Jtalien veranſtaltet werden
ſoll dürfte ſich zu einer grandioſen Ehrung des greiſen Geburts
tagskindes geſtalten Die Hauptfeierlichkeiten werden natürlich
in Rom ſtattfinden wo Adelaide Riſtori ſeit vielen Jahren als
Wittwe eines Marcheſe lebt

Der Dichter Ernſt Wichert Vorſitzender des Vereins
Berliner Preſſe iſt in der Nacht zum Dienstag geſtorben

Mit Wichert iſt eine der bemerkenswertheſten Geſtalten aus der
Berliner Schriftſtellerwelt dahingegangen

Jn üblen Geruch iſt kürzlich das Stadttheater tn
Poſen gekommen Bei dem Gaſtſpiel des Frl Charlotte Halm
verbreitete ſich plötzlich im ganzen Zuſchauerraum Geſtank
Angeſtellte Recherchen ergaben daß es ſich um einen Unfug mit

Stinkbomben handle wie ſie als Scherzartikel in den Handel
kommen Wahrſcheinlich iſt dieſe duftige Unternehmung nichts
anderes als ein Dummerjungenſtreich Antidentſche Motive
ſpielen dabei wohl keine Rolle

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 20 Jan
Aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Maurerpolier

Fritz Wilhelm Stanella hier aus dem Kreiſe Militſch
Schleſien gebürtig 26 Jahre alt angeklagt wegen des im 8 176

Abſ 3 Str B edachten Sittlichkeitsverbrechens das er am
28 Nov und 9 Dez v J an einem 5 jährigen und einem
s jährigen Mädchen verübt haben ſollte Die Verhandlung entzog
ſich der Oeffentlichkeit und endete mit Freiſprechung des
Angeklagten der aus ſeiner ſeit dem 14 Dez erlittenen Unter
ſuchungshaft entlaſſen wurde

Günſtigſten Erfolg erzielte der Landwirth Fritz Kühlhorn
aus Stumsdorf der vom Schöffengericht zu Zörbig wegen
Körperverletzung zu 150 M Geldſtrafe oder 15 Tagen Gefäng
niß verurtheilt worden war wogegen er Berufung eingetegt
hatte Er ſollte derjenige geweſen ſein der in Stumsdorf in
der Nacht zum 8 Sept v J den 64 Jahre alten früheren
Kantor und Lehrer Eduard Beiche als dieſer mit ſeiner Frau
und ſeinen zwei Töchtern auf dem Heimwege begriffen war mit
einer übelriechenden Flüſſigkeit begoſſen und dieſe Mißhandlung
auch gegen Frau Beiche verübt habe Der Angekl ſtellte ent
ſchieden in Abrede der Thäter geweſen zu ſein und gab nur
zu daß er wegen eines früheren Anlaſſes mit der Familie B
nicht gut Freund ſei Er behauptete ſich in jener Nacht von
10 Uhr bis gegen 1 Uhr wegen Kuchenbackens beim Bäcker
meiſter Boßkugel in Stumsdorf aufgehalten zu haben Es ergab
ſich daß der Verdacht K ſei der Thäter geweſen nur auf Ver
muüthungen der Familie B beruhte die die Stimme Kühlhorn s
zu erkennen gemeint hatten Herr Boßkugel beſtätigte in giaub
hafter Weiſe das vom Angeklagten behauptete Alibi worauf
gemäß dem Antrage des Staatsanwalts unter Aufhebung des
ſchöffengerichtlichen Urtheils der Angeklagte freigeſprochen
wurde

Halle 21 Jan
Aus der Der i e vorgeführt erſchien die Wittwe

Emma Stummer geb Meinicke hier unter der Anklage wegen
Beihilfe zu einem wider das keimende Leben verſuchten
Verbrechen Der vorliegende Fall betraf jenen Vorgang
der ſich in der Nacht vom 23 bis 24 Oktober v J hier auf
dem Schülershof ereignete und am 24 Oktober die Verhaftung
der jetzigen Angeklagten zur Folge hatte Wie erinnerlich
wurde in jener Nacht auf dem Schülershof in der Nähe eines
Laternenpfahles die Leiche eines jungen Mädchens aufgeſunden
Eine wegen Schlafloſigkeit wachende Frau hatte dazu beob
achtet wie Frau Stummer jenen lebloſen Körper aus dem
Hauſe Schülershof Nr 16 brachte und ihn auf der Straße
niederlegte Die Todte war die 20 Jahre alte Näherin Olga
Mittag von hier die wie ſich herausſtellte in der Wohnung
der Wittwe Stummer am Abend des 23 Oktober verſtorben
war und zwar unter Umſtänden aus denen der Verdacht her
geleitet worden daß verbrecheriſche Anwendung von Abortiv

Birnbaum über Die polniſche Frage ihre Entwickung ihren mehr aber als Führer der Friedensbewegung und Mitglied des mitteln vorliege Die Angeklagte iſt 38 Jahre alt aus Oeſte
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e e un W Str Si editionsvorſteher a D ge ogim vorigen Jahre von der hieſigen an a Nee Ferter Klaſſe dem EiſendabnStatiorsve woalter a D Tr h au ich drbhtre agden abhält und dabei natürlich auch die
teitsrückſichten geſchah die Verhandlung unter Müchein im Kreiſe Querfurt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem ja n Eiſenbahn und Verkehrsverhältniſſe empfindet
Heffentlichkeit das maſſenhaft erſchienene Publikum mußte den SiſendahnBurcaudiener g D S im on zu Berlin dieher in Halle und dem dortigen ſchlechten Eiſenba i lebhaft fur genannte Verbindung
Zuhörerranm verlaſſen Die Angeklagte engere der Holzhauer Friedrich Hellm und zu Schierke im Kreiſe Grafſchaft Wernigerode Der a ſol ſo dezaix u alles derguf hin daß
Ja ele Verbrechen cäumte nur ein die Leiche der das Allgemeine Ehrenzeichen ausgeſprochen haben nunha i dtag u die Straße geſchafft zu haben Letzteres babe 8 rledigte geiſt liche und Lehrerſtellen Durch Verſezung ihres ſchlenngſt Ernſt mit dem Bahnbau gemacht wird Nun geht s
e aus Augit vor der Polizei gethan weil ſie befürchtet habe Jnhabers iſt die Pfar ſtelle zu J ra geh Weſen m Cerlihet ehen auf einmal
aus Anlaß ihrer Vorſtrafe gleich wieder eines Verbrechens ver d eher ne h Juhlieſentſaebigng Jum Suelt in Springe Unter großer Betheiligung gus allen
dächtigt zu werden Zur Beweis aufnahme war die Ladung von von 300 e ur Sielie gehören drei Kirchen Die Wiederbeſetzung erfolgt Kreiſen der Bevölkerung hat geſtern nachmittag die Beiſetzung

19 Zeugen und 2 üärztlichen Sachverſtändigen angeordnet de te a die e nteluts ze werbungen ſind bis 5 Febr 21 i im Park iliengutese diesmal durch die Gemeinteiy hl Bewerbungen ſind bis zum 15 Febrnar 190 Landraths v Bennigſen im Parke des Famworden Die Gutachten der Sachverſtändigen bezogen ſich auf dei dem göniguchen Konſiſtorium zu Magdeburg einzureichen Zu der er des Landrath
den Tod der Olga i n Grund des Obduktionsbefundes

der chemiſchen Unterſuchung miſchen Uryig War keine Spur der Einwirkung eines ſchädlichen

Mittels in der Leiche entdeckt worden ebenſowenig Spuren von
Gewaltanwendung Merkmale mechaniſcher
Mittel hatten ſich auch nicht vorgefunden JUnterſuchung der Eingeweide des Magen und Darminhalts
hatte keine Spur eines Giftes zu Tage gefördert Als Todes
urſache erachtete eines der ärztlichen Gutachten Blutarmuth
des Gehirns der Olga Mittag für nicht ganz unwahr
ſcheinlich weil gar keine Anhaltspunkte für irgend eine Chädliche
Einwirkung oder Einſpritzung entdeckt worden war Die Ver
ſtorbene fei einmal lungenkrank geweſen und ein Theil der
Lunge habe ſich mit dem Rippenfell verwachſen gezeigt ſonſt
aber ſei das junge Mädchen von normaler Körperbeſchaffenheit

it Ausnc ihres Daß etwageweſen mit Ausnahme ihres blutarmen Gehirns er
Erſtickung durch Einathmen von Kohlenoxyd oder anderem Gas
Kohlenoxydvergiftung Gasvergiftung ſtattgefunden ſei aus

von der Olga Mittag in ihremſchloſſen Eine Ohnmacht 3 hregen t ſei nicht unmöglichdamaligen Zuſtande befallen ſein könne t unauf n feſtes Schnüren zurückzuführen Der Stagtsanwalt
kam auf Grund des Judizienbeweiſes zu der Annahme
daß die Angeklagte obgleich ſich über die Todesurſache etwas
Beſtimmtes nicht habe feſtſtellen laſſen trotzdem der Beihilfe zu
erwähntem verbrecheriſchen Verſuche für überführt zu erachten
ſei Mit Rückſicht auf ihre Vorſtrafe beantragte der Staats
anwalt 4 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt und wegen
Beſeitigung eines Leichnams 4 Wochen Haft Das Gericht war
ebenfalls der Anſicht daß die Angeklagte der ihr zur Laſt ge
legten Strafthaten überführt worden ſei Beſonders auffällig

Bei der anatomiſchen Unter

und die chemiſche

ledigten ergugeiiſchen Pfarrſtelle zu Walſtawe in der Epherie Salzwedel iſt der
bisherige Pforrer in Gr Ballerſtedt Ernſt Heinrich Wehmann berufen und
beſtätigt worden Jm vierten Quartal 1901 haben die Kandidaten der Theologie
Paul Gerhard Haſelmann ans Hamm Julius alter Ho e aus M agte

burg Jmannel Menges aus Stuttgart Jrbannes Müller aus Burg
Waller Schmidt aus Schlenſingen Reinhold Wintel mann aus Vorunedt

Karl Gottlieb Otio Dreſcher aus Rollsdorf Ferdinand Friedrich Wilhelm
Ehle aus Mühlhanſen i Th Gottlieb Ludwig Kla u ſch aus Rordhanjen
Johannes Frauz Louis Lehnert aus Torgau Waldemar Karl J

Mächol z aus Danſig Wilhelm Othmar Möring aus Naumburg un
Friedrich Karl Adolf Tobias Roß aus Erfurt die Prüfung pro ministerio
beſtanden

r

k Deffan 18 Jan Die Ergebniſſe der Obſtbaumz r die im Jahre 1900 im Deutſchen Reiche ſtatt
gefunden hat betrugen für unſer Herzogthum 290,265 Apfel
bäume 181,552 Birnbäume 795,995 Pflaumen und Zwetſchgen
bäume 314,774 Kirſchbäume insgeſammt re ren erg

f Deſſan 21 Jan Jm Disciplinarverfahren gegen
den Bürgermeiſter Olfe und Stadtrath Steffen aus Güſten iſt

gegen den letzteren auf Enthebung vom Amte erkannt worden
St wurde zwar keiner Unterſchlagung jedoch grober Pflicht
widrigkeiten für ſchuldig erkannt 19 teerſKetend

Brannſchweig 18 Jan Die Zahl der leerſtehendenWohnungenſ iſt recht erheblich Groß iſt namentlich die
Auswahl von Wohnungen zum Preiſe von 350 600 aber
auch an theuren Wohnungen iſt kein Manugel Sehr beſchränkt
iſt 7 die Auswahl von billigen Wohnungen im Preiſe bis
zu 300 M

b Vallenſtedt 20 Jan Rege Bauthätigkeit herrſcht
jetzt hier vier kleinere Villen ſind in der Poſtſtraße im Roh

BVennigſen ſtattgefunden Zur Vorgeſchichte des Duellswerden och Umſtände bekannt die darauf hindeuten daß die
Beziehungen Falkenhagens zu der Frau des erſchoſſenen Land
rates v Bennigſen ſchon ſeit geraumer Zeit beſtanden haben
müſſen Die Familie der Frau befand ſich vor Jahren in der

rtig ſchlechten Vermögensverhältniſſen daß der gänzliche Ruin
hereinzubrechen drohte Da unternahm es der Vater des Land

rathes Oberpräſident a D v Bennigſen unterſtützt von anderen
Mitgliedern der Familie ein größeres Kapital zuſammen
zubringen womit dann der finanzielle Zuſammenbruch abgewendet
wurde Zu dieſer Sanirung ſoll der Vater des jungen Falken
hagen Amtsrath Falkenhagen eine beträchtliche Summe zu
geſchoſſen haben

Zum Zittauer Reneontre eines Offiziers mit einem Kaufmann
Wie in Ergänzung der geſtrigen Mittheilung zu berichten iſt
erſchien Leutnant Roſe am Sonntag nachmittag 4 Uhr in der
Wohnung Häbler s und erklärte kurz daß er für die ihm in
einem Lokal zugefügte thätliche Beleidigung angeblich eine Ohr
feige Revanche nehmen werde zog ſeinen Säbel und ſchlug auf
Häbler ein Letzterem gelang es jedoch nach den erſten Hieben
die Waffe des Offiziers zu ergreifen und dieſen in einer Ecke
des Zimmers feſtzuhalten Jnzwiſchen hatte die etwa 13 Jahre
alte Tochter Häbler s Hausbewohner gerufen auch war die
Polizei benachrichtigt worden Bis zu deren Eintreffen war
die Situation der Kämpfenden unverändert geblieben dann
wurden ſie getrennt Leutnant Roſe wurde ſofort zum Regi
mentscommandeur beſchieden Häbler hat nur leichte Ver
letzungen am Kopf und an den Armen erlitten Häbler
ſcheint alſo ziemlich viel älter zu ſein als der junge Herr
Leutnant der den Brüſewitzweg beſchritten hatſei ihr ſeltſamer Verkehr mit Olga Mittag geweſen den ſie haun vollſtändig fertiggeſtellt worden Auf der ſchöngelegenen Wild er o 9unterhalten habe unter höchſt verdächtigen Umſtänden während W helſen dem e nt und Kurhauſe am Eingang zum Erſchoſſener Wilderer Jn den Waldungen bei Jſerlohn

ſie das junge Mädchen hätte abweiſen können wenn ſie mit
deſſen Anliegen nicht einverſtanden geweſen wäre Auf den
Tod der Olga Mittag komme es hierbei nicht an denn dieſer
ſei nicht Gegenſtand der Anklage Es erfolgte Verurtheilung
der Angeklagten zu 1 Jahre 6 Monaten Zuchthaus und
5 Jahren Ehrverluſt ſowie zu 4 Wochen Haft Letztere Strafe
wurde ihr für verbüßt erklärt Weinend betheuerte die An
geklagte ſie ſei unſchuldig wie ſchon vor fünf Jahren wo ſie

Herſchthal wird neben dem alten Reſtaurant ein neues Kur
haus und Hotel im modernen Stil erbaut Ferner werden im
Garten der Wilhelmsburg noch zwei große Villen errichtet

Zenlenroda 21 Jan Unglücksfall Beim Morgen
kaffee ergriff hier ein einjähriges Kind die Kaffeekanne der

über das Kind und verbrühte es derart daß
es ſtarb

fand geſtern ein Zuſammenſtoß zwiſchen Förſtern Und Wild
dieben ſtatt bei dem der Arbeiter Kiszmar aus Boesperde ge
tödtet wurde

Rettung aus Seenoth Die Rettungsſtation Spiekeroog
der Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger tele
graphirt Am 20 Januar von dem wie ſchon erwähnh in der
Otzumer Balge geſtrandeten engliſchen Dampfer German

c

Ke Empire Kapitän Mahn mit Kohlen von Hartlepool nachauch unſchuldig verurtheilt worden ſei Nach einigem Beſinnen w Weimar 18 Jan L r ch t n Hamburg beſtimmt 10 Perſonen durch das Rettungsboot der
erklärte ſie ſich aber zur Annahme der Strafe bereit Die Per von der Recke zu Hannover n ringe i hzucht ſich Station gerettet Die Rettungsſtation Langeoog telegraphirt 4
handlung bei der Herr Rechtsanwalt Spilling die Ver roths hat aus Sympathie a Vor onden daß von demſelben Dampfer 6 Perſonen durch das Rettimgs
theidigung führte hatte volle vier Stunden gedauert veranlaßt gefunden 100,000 Stüc Se r 5 Freiherrn Loot der Oſtſtation gerettet wurden Die Rettungsſtatior

der Thüringer Fiſcherei Herrn Oberſtlentnan t d Duhnen telegraphirk Von dem vor der Elbe geſtrandeten
e er grr von Egloffſtein zur Verfügung zu ſtellen S e die deutſchen Fiſcherkutter Schwalbe Schiffer Meyer wurdeProvinzialnachrichten en n 3300 die J drei Perſonen durch das Rettungsboot der Station gerettet 4err Elſter 20,0 S Poftx Merfeburg 21 Jan Wunſch des Kaiſers Gutem erhalten Heſſelſchwerdt der einſt viel genannte Kam merdienerG fall der Waſſer sdrückli Wunſch geVernehmen nach ſoll der Kaiſer den ausdrücklichen Wunſ ge

äußert haben daß der Landtag der Provinz Sachſen auch
ſürderhin in Merſeburg tagen ſoll Er ſelbſt würde ihn nur
nach dort einberufen

V Freyburg 21 Jan Statiſtiſches Nach den ſtandes
amtlichen Aufzeichnungen wurden hier im Jahre 1901 130 Kinder
60 männl 70 weibl Geſchlechts geboren es ſtarben 73 Per

ſonen Die Einwohnerzahl beträgt 3296
K Erfurt 20 Jan Ein rabiater Menſch iſt der

Arbeiter Kujat der vor 14 Tagen von der hieſigen Straf
kammer zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt worden war weil
er auf dem Thurm der neuen Thomaskirche einen Kollegen
ſchwer mißhandelt hatte Er klagte im Gefängniß er ſei krank
und wurde daraufhin im ſtädtiſchen Krankenhauſe untergebracht
Am Sonntag erklärte ihn der Arzt für geſund doch als K nach

k Eiſenberg 21 Jan Feſtgenommener NaturmenſchHier i ein Kollege Nagels verhaftet worden deſſen Kleidung

aus Sandalen aus einem Schurz um die Lenden und aus einem
großen Mantel beſtand Der Mann nennt ſich Emil Hellriegel

und iſt aus Weimar ſwektoenj Ohrdruf 21 Jan Weiblicher GewerbeinſpektorDie verwittwete Frau Jda Nohr iſt zur Aſſiſtentin des Ge
werbe Jnſpektors für das Heèrzogthum Koburg Gotha probeweiſe
ernannt worden

Rudolſtadt 20 Jan Jm Arbeitseifer Ein hieſiger
Glaſermeiſter hatte bei einem Neubau die großen Fenſter zu
liefern verfertigte zunächſt ein Probefenſter baute den Rahmen
ſelbſt und paßte dann die blinkenden Scheiben ein Als das
Werk gelungen ſollte das Fenſter die Werkſtatt verlaſſen Wer
aber beſchreibt den Aerger des braven Meiſters als trotz aller

König Ludwig s II von Bahern iſt in der Nacht zum Diens
tag in München geſtorben

Opfer des Sturmes auf See Der letzte Sturm hat zahlreich
Schiffsunfälle herbeigeführt Der Schooner Marie Kapitän
Erichſen iſt mit der ganzen B eſatzung in der Nordſee
untergegangen auch der deutſche Dreimaſter Elſe
Kapitän Manßen ging mit ſieben Mann Beſatzung auf der
Fahrt nach England unter Der Dampfer Sil va Kapitän
Wetterberg iſt unweit Loekken an der Weſtküſte Jütlands ge
ſtra ndet das Wrack des Schifſes trieb bei Hirtshals ans
Land Sechzehn Mann der Beſatzung ſcheinen um
gekommen zu ſein

Das ſtätterne Zeitalter in Sicht Jn einer Unterredung die
ein Mitarbeiter der N Fr Pr mit dem aus Monte Earlg

r c S a W j r 2 rdem Gefängniß geführt werden follte warf er ſich nieder und er atte le a nach Wien gekommenen Präſidenten des amerikaniſchen Stahltobte Schuehlich wurde die Polizei um Hilfe angerufen Kniffe und Verſuche das Fenſter r e ne truſts Charles Schwab hatte verſicherte Fieſer er S
Abends in der 7 Stunde beförderte der grüne Wagen den So blieb denn nichts übrig als ein Stück der oberen Thür f
Halsſtarrigen nach dem Gefängniß

a Mühlhauſen 19 Jan Das Projekt einer Eiſen
bahn Mühlhauſen Küllſtedt Heiligenſtadt iſt jetzt
wieder lebhaft in Fluß gekommen Dieſer Tage fand eine
Sitzung des Eiſenbahnausſchuſſes ſtatt in der die Eiſenbahn
als unumgänglich nothwendig bezeichnet wurde Seitens des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten iſt eine Anfrage über den
Stand des Eiſenbahnprojekts eingelaufen die Landräthe die
Bürgermeiſter ſowie alle Behörden bringen dieſem das leb
hafteſte Jntereſſe entgegen Die Finanzirung des Unter
nehmens iſt in der Weiſe gedacht daß der Staat unter Be
rückſichtigung der wirthſchaftlichen Nothlage auf dem Obereichs
felde die Hälfte der Geſammtkoſten übernimmt

2 Hettſtedt 21 Jan Erhöhung der Lehrergehälter
Nachdem ſeit dem 1 April 1901 die Miethsentſchädigung der
hieſigen Lehrer von 200 M auf 250 M erhöht worden iſt hat
man in der geſtrigen Stadtverordneten Sitzung auch dem er
neuten Geſuch unſerer Lehrerſchaft entſprochen und das Grund
gehalt von 1050 M auf 1075 P und die dreijährigen Alters
zulagen von 150 M auf 170 M erhöht

p Nordhanuſen 21 Jan Unvorſichtigkeit Ein Dienſt
mädchen goß bei einer brennenden Kerze Benzin in eine andere
Flaſche wobei dieſe explodirte und die Flammen dem Mädchen
ſchwere Brandwunden verurſachten

Vom Eichsfelde 21 Jan Der Bund der Land
wärthe iſt auf dem Eichsfelde wiederum gründlich an
Jn Weſthauſen war kein einziger Landwirth zur Verſamm
lung erſchienen und in Reinholterode waren die meiſten
Landwirthe erſchienen um dem anweſenden Bundesredner
Müller der ſich durch ſeine Pfaffenrede in Neuwegers
leben bei den Landwirthen des Eichsfeldes ſehr ſchlecht eingeführt E
hat mit ungeſchminkter Deutlichkeit zu ſagen daß niemand vom
Bunde etwas wiſſen will Die letzten Verſammlungen in
Siemerode Günterode Glaſehauſen und Mengel
rode hatten das gleiche negative Ergebniß kein Landwirth
trat dem Bunde bei Tiefbetrübt wird der arme Bundes
mann das Eichsfeld wieder verlaſſen

K Heiligenſtadt 21 Jan Mordverſuch Geſtern abend
Uhr wurde auf den Bahnwärter Stötzel aus Lengenfeld u St

in der Nähe ſeines Wärterhauſes auf der Strecke Leinefelde
Treyſa geſchoſſen Der ihn begleitende Hund wurde ſofort durch
einen Schuß niedergeſtreckt Stötzel ſelbſt blieb unverletzt und
flüchtete in ſeine Wärterbude Der um 8 Uhr vorbeifahrende
Perſonenzug hielt auf ein von Stötzel gegebenes W und
brachte ihn nach Bahnhof Geismar Die Attentäter ſollen zwei
Perſonen aus Lengenfeld ſein

Mühlberg Elbe 21 Jan Milder Winter Stif

füllung auszuſchneiden und ſoviel Ziegeln auszubrechen bis man
das Fenſter glücklich ins Freie bringen konnte Der Mann
verdiente ein Schildbürger zu ſein

Rnudolſtadt 18 Jan Neue Brücke Jn der letzten
Gemeinderathsſitzung wurde endgiltig der Bau einer neuen
SaaleBrücke beſchloſſen Die Geſammtkoſten belaufen ſich auf
D M Die Brücke ſoll bis zum Frühjahr fertiggeſtellt
werden

Rudolſtadt 18 Jan Jm Scherz Jn einem hieſigen
Reſtaurant veranſtaltete ein gewiſſer R mit einem Freund

Ringkampf wobei er zu Boden fiel und das eine Bein
rach

F Ziegenrück 18 Jan Sehr nachahmenswerth Zür
Bekämpfung der Lungenſchwindſucht hat der königl Landrath des
Kreiſes Ziegenrück eine Verordnung erlaſſen die Nachahmung
verdient Es müſſen nämlich dort in den vom Publikum be
nutzten Räumen der Gaſt und Schankwirthſchaften Spucknäpfe
mit feuchter in kurzen Zwiſchenräumen zu erneuernder Füllung
aufgeſtellt werden

Eiſenach 20 Jan Ein aunſehnliches Ergebniß
aben die Sammlungen für das Burſchenſchaftsdenkmal erzielt

ſie haben die Summe von 100,000 M überſchritten

Sera 20 Jan Auch eine Entſſchuldigung Jn einer
hieſigen Bezirksſchule ging geſtern folgender Entſchuldigungs
settel ein Herrn Lehrer Hierdurch zur Kenntniß daß
mein Sohn dem Schulunterricht nicht beiwohnen kann da der
Gerichtsvollzieher ſeine Schulbücher mit VBeſchlag belegt
hat Hochachtungsvoll c

Leipzig 20 Jan Konditoreiausſtellung
inigung im B aügewerbe Vom 28 April bis I Maid J findet hier der Verbandstag deutſcher Köche vom 4 bis

11 Juni der Verbandstag deutſcher Konditoren ſtatt Mit
letzterem iſt eine umfangreiche Fachausſtellung in ſämmtlichen
Räumen des Kryſtallpalaſtes verbunden die auch die neueſten
Apparate und Maſchinen umfaſſen wird Jm Leipziger Bau
gewerbe haben ſich nach langen Mühen Arbeitgeber und Arbeit
nehmer dahin geeinigt den beſtehenden Lohntarif 9ſtündige
Arbeitszeit und 55 Pf Stundenlohn bis 31 März 1904 in
Geltung zu behalten

Leipzig 20 Jan Der Se h in unſererStadt iſt im letzten Jahre verglichen mit dem Fleiſchverbrauch
im Jahre 1900 nicht unbeträchtlich zurückgegangen Die Ab
nahme beträgt 2 kg auf den Kopf der Bevölkerung

Dresden 20 Jan Eine ſchnurrige Jdee m Waldparke zu Blaſewiß wurde ein dann mit gefeſſelten Händen
aufgefunden der behauptete von zwei unbekannten Männern

truſt werde niemals die deutſche franzöſiſche oder iEiſeninduſtrie bedrohen Amerika werde viele e en
Stahl im Lande brauchen auch Deutſchlands und Oeſterreichs

Stahlkonſum werde ſteigen Wir gehen ſo meinte Schwab
einem ſtählernen Zeitalter entgegen

Sturmfchäden in Oeſterreich Der Sturm der voricüber beträchtliche Strecken Oeſterreichs große See
gebracht hat hat auf dem flachen Lande noch ſchlimmer gehauſ
als in den Städten Tagtäglich laufen noch die Hiobspoſten
ein Wie man aus Groß metdet iſt der Schaden der die
Kulturen Steiermarks getroffen hat ganz unermeßlich Ganze
Strecken Waldungen ſind vernichtet ſelbſt die ſtärkſten Stämme
entwurzelt oder abgebrochen Ställe und Scheuern Kind
demolirt und die Vorräthe verweht

Pocken in London Die Pockenepidemie nimmt in London
ſolche Dimenſionen an daß man jeden Tag fürchtet die ameri
kaniſchen Behörden werden die Schiffe Londoner Provenien
unter Quarantäne legen Die Amerikaner dür ier Quaran gen Die ürften infolge deſſenauch zur Krönung König Eduard s ausbleiben fotae de
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Letzte Telegramme
Berlin 22 Jan Dem LokalAnzeiger wird aus Kopen

hagen gemeldet Der deutſche Dampfer Marie der AnfanOktober von Jsland abging gilt als verſchollen et i
wahrſcheinlich mit der ganzen Beſatzung untergegangen

Bremen 22 Jan Nach hier eingegangenen Privatnachricht
eniſt der Gouv erneur von Togo Köhler geſtern in n

geſtorben Ein Herzſchlag machte ſeinem Leben ein Ende

Murcig 22 Jan Jn den Gruben von Mazarron fand ei
ineExp loſion ſchlagender Wetter ſtatt wodurch 7 Bergleute

getödtet wurden

Wiborg Finland 22 Jan Der Bauer Jarminen wurde
hier mit ſeiner Frau Tochter 2 Söhnen und 2 Hausgenoſſen
ermordet Der Thäter ein Arbeiter Namens Wesky iſt ſo
fort verhaftet worden

Unwetter auf der Nordſee
Hamburg 22 Jan Seit geſtern herrſcht auf der Nordſee

r r e 9 n r r r dn daß einenz a e geſtrandet ſind die ſich zum il igefährlicher Lage befinden Das Boot eeines Schiffers dastun Von noch milderen Wintern als den gegenwärtigen be überfallen und gefeſſelt worden zu ſein Nach längerem Ver morgens trotz ſtürmiſcher Witterung einen Freund van
richtet die Chronik der Stadt Mühlberg anach ging man hör auf der Polizeiwache gab er an Baumeiſter L aus Dresden Finkenwärder nach Hamburg überſetzen wollte kenterte
im Januar der Jahre 1804 und 1811 der milden itterung zu ſein und geſtand ein die Schauermär erfunden zu haben Jevtranken
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Wetterusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

23 Januar Feucht ziemlich inilde wolkig ſihnie24 Januar tuig Lerändert wolkig cheis iter Strich
weiſe Niederſchlag,

Metereologiſche Station zu Halle
a 2

r 21 Januar N Jannar0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min ura

Varomſeler Dillimeter 761 5
Thetſeometer Ceſſins 8nen R eebMigxrimum der Temperatur am 21 Jamtar 755 C

Müſimum in der Nacht vom 21 Januar zum 22 Januar 5,42 0
NRiederſchläge am 22 Janngr 7 Uhr morgens 7 m

Iandel Gewerbe und Verkehr
Aben Elbe 21 Jan In der heutigen Aufsichtsrathesitzung

der Hafen und Lagerhaus Aktien Gesellschaft
Aken a d Elbe wurde von der Direktion der Abschluss für 1901
vorgelegt und beschlossen der für den 8 AMlärez d J ein
zuberufeuden Generalversamiralung die Vertheilung einer Dividende
von wieder 4 Pregent bei höheren Abschreibubgen und Rück
etellungen als im Vorjahre vorzuschlagen

Berlin 21 Jan Die Vossische Zeitung erfährt an massgebender
Stelle die heutige Verzammiung der Berliner Stabeisenhäudler
Ve einigung erhöhte die Preise für Stabeisen um 50 Pfg tür 100 kg
und für Bleche um 1 A für 190 kg

Fach der B Z hat die Direktion des Vord deutschen Lloyd
einem Aktionär eine Ankunft gegeben worin sie hemerkt dass sie
zwar über die Höve der Orvidende i V 8/2 Proz noch nichts zu
zagen vermäge dass aber jedenfalls auf eine durchaus befriedigende
Dividende an rechuen sei

Der Aufichtsrath der Leipziger Terrain Gesellschatft
beschloss eine Dividende von 12 Proz wie in den Vorjahren

Buenos Alrer 29 Jau Goldagio 138,90

Wochenhericht über den Markt für Bergwerksantheile Kuxe
initgetheilt von S Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen a R
Protz der seit einigen Wochen vorherr chend geiyesenen sehr milden

Witterung hat dem Kohlenkuxenmarkt eine auhaltend feste
Tendenz seit Sahresbeginu vorgewaltet Der sich fast allenthatben

machende billige Geldstand gab vielseitig Anlass zu nicht
unbedentenden Meinungskäuten in einer Reihe bessrrer Kohlenwerihe
Die vortheilhafte Stimmung erlitt auoh keinerlei Eintrag durch ver
einzelte weniger günstige Nachrichten Namentlich fast alle schweren
Werthe haben in den letzten Wochen beirächtlich ihre Kurse erhöhen
können Die Zurückhaltung welche auf dem Erzkuxenmarkite
schon längere Zeit zu bemerken war hat entschieden einer vewvissen
Lehhaftigkeit Plat zemaoht Wenn die Kaufaufträge in Kizkusgen
nicht einen grösseren Umfang angenommen haben dürfte dies haupt
saechlich darauf zurückzuführen sein dass die verschiedenen Meitalipreise
einstsreilen noch auf dem Tiefstande verharren den sie bef Jahres
beginn eingenommen hatten Immerhin konnte eine Anzahl Werihe in
der leteten Zeit nicht unwesentlich anziehen Auf dem Kalikuxen
m arkt fand die seit Anfang des Monats zu Tage getretene ſeste
Stimmung in der abgelaufenen Woche ihre Fortsetgung Die Holgen
die sich aus der Preiserhöhung für Carnallit und Cainit für die Erträg
nisse der Werke ergeben mürsen wirkten weiter günstig ein Wilhelms
hal wurden im Wochenverlaufe zu einem um ca 600 M gehbess rten
Preise umgesetzt Auch die übrigen ausbentevertheilemden Kuse lagen
durghaus ftest Fur Noeustassfürt wurden sohliess lich 580 AMAl Tür
Hercynia ca 290 für Glückauf Sondershausen wurden 350 M mehr
eboten ohne dass alle Nachfrage befriedigt werdeu konnte Pür die
MAittelwerthe war die Situation nicht ganz so vortheilhaft immerhin
fanden auch hierin vielfach Umsätze zu gebesserten Preisen statt Unter
den leichten Kuxen setzten Wintershall ihren Weg nach oben mit einer
weiteren Steigerung von 200 M fort Hansa bleiben otterirt

Wanren und FProduktenberiehte
Getreide

New Vork 21 Jan Telegr Rother Winterweizen
loco 88 vorige Notirung 87 Jan März 85 85
Mai 85 84 Juli 84 845 Mais Jan 687/ 68 Mai 6868 Fuſt 68 67 Mehl 2,90 2,90 Goetreiclefracht 1

Ohicago 21 Jan Ielegr Weizen Januar 76 75
Mai 79 79 Mais Januar 61 61 /8Leipzig 21 Jan Wegen per 1000 kg ueito inländ alter 169
175 A bez u Br do geringer O bez u Br do neuerM bez u Br aus ländischer 180 182 bez u Br Siill
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 144 148 A bez u Br ueuer

bez u Br preussischer und Posener H bez u Br
ausläud 146 152 M bez u Br Still Gerste per 1000 kg netto
Braugerste hiesige 145 158 bez u Br Aahl und Futterwaare
132 142 bez u Br Haker per 1000 kg netto inländischer
158 165 bez u Br auslündischer A bez u Br Fest

Danzig 21 Jan Weizen loeo niedriger Umsatz 50 To do
inländ hochb u weiss 174 do inländ hellb 166 do Transit
hochb und weiss 1358 do hellb 130 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Trausit per Aug Regulirungspreis zu
freien Verkehr Roggen loco schwächer inländ 147 do à russ
und poln zum Pransit 198 do Termin per Aug egulirungspreis zum freien Verkehr m Gerste grosse 660 700 Gramm
126 129 Gerste kleine 625 660 120,00 Hafer inländ 137 159,00

Königsberg 21 Jan Weizen unveräpdert Koggen ruhig do
loco 2000 Pfd pZollgewicht 241 alter zur Saat
Inländ kleine Gerste ruhbig Farosse Hafer unverändert do loco per
2000 Pfd Zollgewicht neuer 142 00 152 30

Hamburg 21 Jan Weiren loco rubig oco holateinischer
172 477 Laplatu 138 142 Roggen loco ruhig südrusasiseher ruhig
citk Hamburg 106 112 do leco 109 114 mecklenburgiseher 143 148
Hafer stetig Gerste stetig

L

Amsterdam 21 Jan Weizen auf Termine gesehäftslos März
n Mai Roggen loco aut Termins träge Llärz 128

ai

Autwerpen 21 Jan Weizen behauptet Roggen ruhig Hater
behauptet Gerste ruhig

Liverpeol 21 Jan Weizen I d Hehl 6 d uniedriszer Mais
americ mixed 1/2 d höher

Hull 21 Dez Weigen schwächer
Zucoker

Paris 21 Jan Schluas Hohaneker träge 58 neue Conditionen
1724 2 18 Weisser ZAueker fallend Fr 3 per 109 kg Jan 21
Febr 2192 Mlal Aug 222 Okt Jan 231

London 21 Jan Javagucker foeo 8 uom Rüben Rohzucker
loco 9 sh 624 d Pest

Kaffee
Hamburg 21 Jan Kallee ruhig ohne Umsatr
Hanhbhurg 2 Jau CVormitingeberieht Good average Sautose

v 31,50 d März 31,50 Gd Mai 32,25 Gd Sept 38,25 Gd
ßehauptet

H u hurg 21 Jan abends 6 Uhr Kalflee good average Seantos
Jau 41,75 Od per Affäre 92,00 Gd Alai 32,75 Gd Sept 33,75 Gu
Behaupiet

Amsterdam 21 Jan Java Kalfee good ordinary 38,00
Iavre 21 Jan Sehlussbericht Bericht der Hamburger Firme

Peimann Aiegler u Co Kaſtee geod ayerage Santos per Jau 38,00
per Aura 38,75 ver Mi 39,00 Sept 41,60 Unregelmüssig

Petroleum
Hamburg 21 Jan Petroleum behauptet

6,70 Br
Autwerpen

toco 17 ,50 Har u ür

Ziandsrd white loeo

21 Jan Schlusahbericht Kattinirtes z weise
r ver Jan 17,50 Br per Febr 17,75 Br

per März 17,75 Hr Pest
New R ork 21 Jan Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,20 do in Phladeiphis 7,16 do Refined 3,30 in Cazes
do Credit Balances at Oil City 15

Oelsaaten Oele Tettwaaren
FSew NYork 21 Jan eleur Sehmale Weetern etesm 9,77

do e re 040Leipea 21 r w 2l bez u Brnen per tto a w u Br Rüvoi Sper 260 kg hettö ohne Fase flüesiges 56,90 M ber, gelrovenes
M bez Zehwac

kuehen per 100 kg ne U be
Aaumbüury 2 S Kahol uaveraelli ruhig 600 07 00

Pfg andere Marken in Doppelei i P peck ruhigg elear mindling loco rig Jan See bBremen i o Schmalz behauptet Wileoz in Tuhbe und Flrkins

Paris 21 Jan Schlusshberieit HKühbol rubig
Febr 60 75 März April 01,00 Mai Aug 61,5An ſwerpen 21 Jan Selnnulaz er Jan 117,00

Spiritus
Hamburg 21 Jan Spiritus till Jan 14 13 Jan Febr

14 Febr März 14 1 GParis 21 Jan Sehlursbericht Spiritus träge Jau 27,75
Febr 27,50 Murz April 26,00 Mai Aug 29,03

ädneeeä4Kaohlffangohrror en
Bremeu 20 Jan Bewegungen der Dampfer des Nord

dentsehen loyd Kigaufschou 18 ven Gibraltar naeh Ostasien
Prinzess Ireue von Ostasien 18 in Colomho Vriedrieh der
Gros s e 18 von Sydnex nach Bremen Traye 18 von New Vork
nach Genua Wiftekind von dem La Plata I8 von Vigo nach
Bremen König Albert von Ostasien 19 in Neapel Roland
19 von Bresilien in Bremerhaven Hoheungollern 16 von Gibraltar
nag New Vork

Bewegungen der Pampfer der Hamburger P Akt G es
Hamburg 20 Jan Abessinia 17 in Hamburg Alle

wannia van St Thomas vach Hamburz 18 in Havre Alle van
dria vän Hamburg nach Philadelphia I7 von Boszton Ambris
18 Ab passirt Arabia von Hainhurg nach dem Ia Plata 17 von
Heith Castilia von Hamburg uach Westindien 10 Dover pussirt
Columhbia 17 in New Vork Vürst Bismarok von New Vork
uach Alexandriga 17 von Nenpel Georgia 19 in New Pork
Hamburg von Hamburg nach Ostasien 17 in Sipgnpore
Karthagé 18 in Buenos Aires Kiautschou von Ilamburg naeh
Ostasien 17 von Gihbraltar Kowloon 19 Cuxhaven pass Palatia
von New Vork nach Hamburg 18 von New Vork Parthis 18
Lizard passirt Phoaenicoia von Hamburg nach New Vork 16

Jen 61 00

Cubalio
Hambure
Fort Soid
von Hamburg nach

Sambie 17 von Meſi Saroisa von St Thow10 in Harre z r in Gen
Troj a 17 von St Thomas nach

ua Suevla 18aburg Vatairis
ordbrasilien 16 von Fara

Wasserzatande bedentet uber anter Null

Cuxhaven passirt Polynoeia i8 in St Thomas Pontos I17

von Buenos Aires PortoPrinzessin Vietoria L uise 19 in

wJ Jr m C 1c SOppeln Portl Cem 7 97 75 bh enelein Koppel 10 129 10b6
Rhein CGham u Mnasw 812 80 2 hl
Sangerhänuser Masch
zaxonia Gement 12 95 7sb
Schäfer u Walcker 50 25 b
Schlesische Cement 13 1142 75h

186 60620

Berliner Börse
vom 21 Januar

Ergänzung zu den telegrAleldungen im gestr Auenablatt

r nätir 8 eSicmens Glas Industr ObSan Pisoanto Jiemens Halsbe 145 00 be
Berlin Wechsel 312 Lomb 5 Stettiner Chaiu Didier 29 273 756

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 8udenburg MAaschinPetersb 8 l ondon 4 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 12 182 006

D Grundseh Obl fre Z

l do VIDeuts p rrta V
do u Ia convdo X unkdb 19 8
do XI u XII 1910

Hamb 251 310 unk 19205
do unk bis 1900
do 01 330 unk 1908
do S 46 190 uk 1905
do alig u gon

Vereinsbrauerei Artern 7 1064,006
Heutsche Tonäs u Staatspap Westf Draht Induetrie 8 o e
U c Tr T a Wititener Guss 169 25be e 35 imeimehütite on 9g e i an 99 S Zuckerfahr Franstadt 18 134 25
Magdeburger St An 31/2 97,90 Dentsche Bisenb Prior Oblig

do do neue 4 r mes Prov Anl 312 103 o Dort Gronsu zBaud Stuaſe Eis Anl 3i2 100 4eb ſrrous Büdbabu 4
BRayriezche Anleihe 3/2 109 10b6 enſeo rinh e Bisenb StBraunmschwv 20 Thlr 151 75b z e t T
Köln ind Pr Anth 191 h arechaul 006Hamb 50 Thir Loos 2 138,2 b Porhunid Gronau 8 161 40b
Mejninger 7 Lobe 226,900 Marionts blun TeeHilden 40 4hlr o 3 150 b Preude Sülbahn I08 00b

Annanaivene Fonär Eisenh Frior Obligationen
Iieut Gold a fta Eis Obl St grrgent Gold Anl 5 4/2 650 90b do Mittelmeerb getr 60b

da innere do 4 eirerI,408 17 46 b lenuberg Ceernowitza 41/2 äs 50 es Fr Stanish gar 3 24 b
do t de je 3/2 38 80 b do änennt 93,606

Qhilen Gold aul 1880 22 54 606 d Ggla Pr
Shinesieche t An Oesterr Lokalbhahn 4 99,250

e Sö n he 6 164,00 b üdöster n Lomb 3 e43 Lage 9 de hegtendo v s Au/2 88 006 Ung Nordostb Gold 0 41/2 108 60
Eg tizohe priv Am do Eisenb Silb A 41/2 102 006

e We To rn pr rrgiburg 15 ler Iogze l 29,20b2 Kosl Woronese e Zöreeh l ten ehe 9bi er0 b Kursk Kiew 90b ele M ee Kiew Woron 4658 66688
do a m v 18900 237,25 Moseo Kursk 4Lissahon Stad in i986 4 72 35 Mloseo Riäsan 100

o 4 73 ba e r rT ire Ich r l 17 t rel Griäsir edo 20 593,80b Ken e eStaats Anl 868 9 77 ja aa reKuwan Anleihe 18901 à ob vinsk Beologove 4
do o inittlere 4 82,706201 s Südwesthahn 4
do do kieine 4 63 70b20 ranskaukasische 3 84 40

Russ Gold R 1864 87 Warzehau Vionegr er 4 101do Orient Ani II 4 do I Ser 4 98 80he6do do II 4 Bladikawekas u 4 edo Nieolai Omig 4 do unkdh b 1906do Boden Kredit 9 a Mantteba z a 21 odo 39 do gar 9,5 94 760 orthern Pae J b 1921 a
Russ Präm Anl 1864 5 469 606 G rek e endo do 1886 5 373 S r en Lien 3 TSehed St Anl 1866 91/2 96 7002 Inisu g Fr 1981

e

o Hyp Ptavr j876 9 106,006 Central Pale 15
en a 3 wdo 40ölres I ooge 106 7o12 ſogaredonitei 6 r
Vngaizehe a A z n Poriug Wien O 3 3 3B 36 s 1880 bedo Staats R 97 3u,2 87 40b S 2 uRisen bahn Stamm Autien

i 125 000
T näustrie Aktien

C G f Amilintabr 227,606 BusohtienitZämiyaleharien Baa 5 eiben haregn de
Annaburger Steingut 78 25 b Fura Simpi kv Westhb 4
Archimedes 19 172,20 b
Braunschweiger Jute o ne Ausländ Bisenb Stamm u

haAnh Maehineneinc heee ld i e Stamm Erior Aktien

Auchen dfastricht
r

m a

Hann Bod Pf I uk 1904

do de IIdo do IIIdo do IV VIIL eipe Hvp B VII 1906

do edo do vuit IX
Mein H gonv
do Heris II
do unkdb bis 1905
do unkdb bis 1907
49 Eiu VI

do Präm Pfdbr
Nordd Gr Cred Pfdb
do IV V ukb b 1909

Ostpreussirehe
Foru II VI 1900 uk
do VII VII 1004 uk
do IX X 19 60 u

II III 1906 u

P B O Pfd 1 II r 110
do III V u VI ra 160
o XIII vdo XV ukb 1905do XV ukb 1904
do XVIII ukb 1916
do XIX ukb 1612

do do 1900
do do 1900

do do 49 Apr O
do do 3 an Tdo do 3 Apr O

pr Ptahr Bl e 1005
do XVIII ukdh 1908
do XIX ukdb 1909
do X u X I uk 1910
do Kleinb Obl b 1004
do 97 71 b 1908
do Comm Obl b 19007

do Emn VII unk b idoe

do X X is0s u
do

untenPr Centrh Pfädbr 800 gai/2 94,20 Ohersehl Misen Iud

54 b Fiele Winkler

burg ohne Abmachung

cm c m FS JIJId S37,60

s al and Vnatrat s Falſſ WeArtern Brückenpege 3 20 Jan 3 1,25 21 Jan 1,20 6 r
eiedanſole Oherpegel 9 276 4 7 41i Unierp el 62 ir 4 So mierpegel 3Er 2,78 42,76 2albe Oberpexel 2,16 a 4do OVaierpegel 266 2 e 3266 7
Der Wasseerstand von Trotha befindet zioh im Abendblatte

Moldan Iser Rgeor Hlbe
m

Budweis 20 4 0,2651 6 ſrorgau 23 2
hrog 18 Winenberg 3 11Junghunzlsu 4 0,35 1 eaela n 2 287 7
zug T Barby 434 tPardubis 86 Meagdehbur dBrandeis 4 Tangermünde l 4 372 14Melnik 0,88 39 inienberge 3,260 6l eitmeriiz 14 Dömüe Peg 29 2 9Aussi 21 1 Iauenburg 21 2,98 10Dreaden 0,00 9Ausaig 21 Fan Von den oberen Plätzen werden 27 em r emeldet UHeoutige Faurtiefe Zoll öeterr Masr Fraght ngeh fr

Bergwerks u Hütten CGos
37 50

Aplerheek 7564 60 t Arenberg Bergwerk 90 508 00b
4690 TöbBaroper Walzwerk 0 101 50b

100 25 l Berzelius 76,75604 99 75be0 Bismarekhütte 12 216 60620
4 s ob oncordia Bergwerk 29 270 50
a 9390 ousolidat Bergw G 30 2899 266b
zu o Consol Marie 4 381,600z 92 90 Duxer Kohlen kon 19 169,506
2 94 000 Geisenkireh Guesstat 19 I110 Vöb
zu 92 000 Iarzerisen w Lit 4 B 12 34 76 b

Inowrazl Steinsalzbl 4/2 118 00
Kartowitzer 14 e obu 99 00 e e tn 5/2 32,60b

e opoldsgr Edderitz 7 09540651 0r la Tiefbau konv 2
do St Pr 665 26002/2 93,40 Magdehur Bergwyerk 162

100,00
93 30 be

Marienhüfie Kofzenau 6 73800
35 Mend Schwert St Pr 4 0032 93 806Niederl Kohlen 12 120 be

100,00 Rhein Stahl Lit C I 150 àob
100 50 Schlesieoh Ainkhütten f 502 608

130 00 b Eiadtberger Hütte 19 134,50920
4 08 40 u Wurm Revier s 116 c

4496,0 ta 98 on Oblig v Tndustr Bergw GesAllg Elektr Gesellsgh 00 28b
84 80 b Lechattenb Papierf 4/2

Aschersleb Kalhverko 4690,7677 J Bochumer Guesetahl z 4
78 Hereauer Gas

4 108 294 Hortmunder Union 6 110 60b
9 118 Her Lieht u Kraft197,806 anlagen unk 06 4/2 90,306

1092 Gr Berl Pferdoh u I 98,906b Hamb Paoretfahrt 11068,00b
3/2 94,25 Pr Krupp Obl 4 101,006190 2 b uurahütte u 94,50b

101,60

Pr p A B an J r 384,20b
76,800

431/2 93 10646
/2 93 20h0

4 100 10
4 1009,26b20
à 91 850
4 09 256 1
3/2 96 356

4 o Nee gate 4/2 97,20
orddeutzcher Lloyd à

4 97 ,206
4 1083 70 h

Liseugiesserel 4
Bank Aktien

e

Berg Märk

Deutsche Grundschuld

Bank d Berl Kassenv 141 600c be 146 30 bBörsen Handelsverein 6 I100 256
ob Goth Kredit Ges 59 87 7 be

öln W u Komm 59 83 250Haneiger Privatbank 7 165 500e9
gen108 75do Effekt B n

do do E II unk 1910 102,755 de Hypoth B Berl 6/2 113 40 b
Rh W Bdor I III V Dresdener Bankverein 1304 50ukhb b 1905 7 b Eesener Kredit 82 142 90b4BII u IV b 1004 312 92 600 Gothaer Privatbank 7 128 000

ukäb 1908 92 76 do Grundkredith 7 123,10be
VII unkdb 1908 100 O9 Hamburg Hypoth B 9 1140 806VII ukdb 1910 100 25640Känigsberg Vereineh 6/2 111 7 b

Zäoheisehe 4 103,00 r ar en 1 ob
do 312 98,600 Lühbecker Kommergzb 77/2 126 006
do 387,90b2 Magdeburger Privatb 4 88,00Westpr ritt I I B Nordd Grund Kredit 688 40S Pommersche 4 1108,600 Pomm Hyp Bk 7 18 beS Posensche 4 Er a Spielb 190 40b6

g Preussische 4 1I103,503 Preuss Pfandbr Bk 7 115 00 behe 4 Rheinische Bank 4 41 90b
lallte 4 Wilbelma Algd Allg U 162/81

Lelpuiger Börse 21 Januar

t M Zt u3 Säohs Kont Anl 2333 80,206 4 Mauet Gew 1882 101,5063 do t o 86,206 do 1879 101,5063 do 500 80 226 4 do Em 1875 101 500Thlr 31/28tudtobl 1884kon v 100,606
Staatsanl 1855 100 94,606 3/2 do 1876konv 100 606

z1/2 do 67 kv 40 500 1601 000 392 Aitb Landoblig 3000 69,266
i L anärentenbr 500 99,200 u do do 5060 90,256

n w2 w nan AXXDiv
10 Aaussig Tepl 500

Hisenb Stamm Axt
fl 206,002

Div
Ieipz Elektr Werke 140 0 be

h r re T 77 71 jhm do elektr Strasebdo Brauerei Könige o Aussig Teplitz e 27 i m e pen A 125 006 7 do Gr ciektr Straseb 147 500
do Union Gratweil 5 105,008 Böhmische Nordbahn 77/3 1 16 204 506icenb W Line 14/2 188 5c ha do do B do Bierbr RiebeckBrsl Eisenb W Linke 142 Galiz Karl I,udw B 2 t al rayns 164 006Breslauer wer t zu c Graz Köflueh n 125 256 u beltea 160 000

8 e Kase 5 Er 128 renent Baäe ert r e en Weg Wehen 4 60 S Marfennrge dies G 92 SeeCement Bau Ges Berl I 9 31 90 M 790 000Gharlottb Waserworis 272 003 emberg Caernowits Dr T ZBGenv Sr T i M rung 200 o
Chem Fabr Schering 19 223 eterr Nord gestb v Dux Bodenb Tit A Porn Cenent HalleGhemn Marcel Zim en lete n 20,40 h zlarie hyurg in intee r du ri Gas 7 en dösterreteh 4,0 55 grienburg awka nr m Werkz 2 000 Ungar Galiz gar 59 er gru k o 9 Säehs Webstuhl gh rn Se We an e nbrows 7 v a h 15 un r 3 osche Jutespinnerei wer icursk Kiew s 72 ür Gasges 523Elberfeld Purbeniaht An Warzchau Tereepol 5 s PDresdener Bauk s 20 15 do Praunher 233,000
Erdmannsdorf Spinn e e Warschau Wien 26 165 8062 7 Gothaer Privatb 122,505 10 S Thür Br V 8t
Fran Man Tenv i r 170 00 kre l priger n m 1806 do t Wgrlitee wen bed 7265b2 Hal Meridionaux n Krea arv tn Zeitzer Par u 8 A h

e ussstah 14 127 o0ba0 üttieh Limbürg O o z et u per 126,7566 do S iIansa Dampfsehitf i o Schweir Centralbahn 9 e an 45 u Glauaig 116 506

nen n er e eo Prei Ronv 2 116,00 Hnion bahn V 99 Div Inäustrie Papiere Ausl Visenb Fr OblSekr z e Cent Am elJ ine Sis rö jerta m or n Zen n Waren tand n Rentenviiat nKurtüretend Gee I Liq 721,000 Anh Dessauer Pſdbr 199,500 4 Dböefetew Rattm St A 64,000 4 Busoehtiehr 1886 stfr 99 906
I Velece in p 30 506 B an v x X do do de V A 98,006 do 49, 183Tuaw Löwe Co 23 257 30 II X i x 3336 2 D W A Gouderm d E 1869/71 29 100 800
Maler Wregc 4 54 500 V V Siier Vors A 7400 o WaMagde bürger Baubank r XViiI unk J 8357 z gern igr u e x a anheb 1371 10 6

r J x eM denen le ſiot än x an dent e be nene ee r G K B t A e aM e h e e e es n uz s 15 o VI 1 100 30b 0 Hallesche Str B 05,00h 4 Kaschbau Oderberg 955Nenroäer Kuyetansiglt I unkb 1900 o u 5 iſenhurg V V A abg 2 82 i un v do Rette Elbzch G akt s9,506 Prag PuxJert Eiwerhe z 69 do VII b I 942060 u Körhied Zuokertb 111,00h 77be i 13 150 do I Ia bin du 4 260 l Deine Banbank los Erag Turn u u
Wit UÜnorheingsblatt
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